
ev. Religion - Vocatio?
Beitrag von „carla“ vom 19. September 2005 21:58

Hallo ihr Lieben!

Nachdem ich so langsam wieder aus dem Examensglückstaumel auftauche und mir überlege,
wie es wohl weitergeht, ist mir heute gleich eine ziemlich peinliche Wissenslücke aufgefallen:
Als weiteres Fach habe ich ganz regulär ev. Religion studiert, inklusive erster
Staatsexamensprüfung etc. Allerdings war dort weit und breit kein Kirchenvertreter zu sehen.
Das zweite Staatsexamen habe ich in zwei anderen Fächern abgelegt, werde mich aber wohl
auch mit ev. Rel., das auch auf dem zeugnis auftauchen wird, bewerben, da ich ja die
'staatliche' Berechtigung dazu habe.
Was ich jetzt absolut nicht weiß, ist, ob ich von kirchlich Seite auch noch eine Anerkennung,
Lehrbefähigung etc. brauche?
An meiner Schule wusste das niemand (die ev. Reli-Lehrerin ist schon ewig in Amt und
Würden), aber vielleicht kennt sich von euch jemand damit aus?
ich sollte es ja wissen, aber im Studiem war von Praxis halt wenig die Rede.... 

Viele Grüße!

carla

Beitrag von „Sunrise1408“ vom 19. September 2005 22:02

Hallo Carla,

also soweit ich weiß, brauchst du da nix, das gilt nur für die Katholiken!

LG Sunny

Beitrag von „Raphaela“ vom 19. September 2005 22:08

Ja, man benötigt eine Vocatio. Für das Referendariat muss man eine vorläufige beantragen. Für
den Schuldienst dann die richtige. Dazu gehört dann wohl auch ein Kurs usw.
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Einfach bei der entsprechenden Landeskirche anfragen.
Raphaela

Beitrag von „philosophus“ vom 19. September 2005 22:17

Siehe auch hier.

Beitrag von „pinacolada“ vom 19. September 2005 22:30

Hallo carla!
Also soweit ich weiß muss geht kein Weg an einer Vokationstagung vorbei (3-5 Tage) an der du
dann sozusagen auch von der Kirche den Segen bzw. den Auftrag zum Reli-Unterrichten
bekommst.
Da ich im Rheinland wohne war ich hier: http://www.ekir.de/pti/pti_index.asp
Es kommt aber darauf an, wo du wohnst. Frag doch einfach mal die Relileute bei euch im
Seminar (wenn es sie denn gibt).
LG pinacolada

Beitrag von „carla“ vom 19. September 2005 22:31

Danke für eure Antworten!

Die Suchmaschinen haben meinen Eindruck bestätigt, wie so oft gilt: Von Bundesland zu
Bundesland verschieden.

Und da ich ja noch nicht weiß, wo es mich hinverschlägt, kann ich wohl auch noch nicht viel
unternehmen - naja, hoffentlich stellen sie mich trotzdem ein. (Obwohl: ich finde dieses Fach
ganz schön schwierig, vielleicht sollte ich es besser verschweigen..... 

Grüße!

carla
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Beitrag von „Titania“ vom 19. September 2005 22:54

Meine Info ist, dass man zunächst auch mit der vorläufigen Vocatio unterrichten darf. Habe ich
auch 1 Jahr lang gemacht. Ich habe in Hessen die Info bekommen, dass man erst an der
Vocatiotagung teilnehmen kann, wenn man eine Planstelle hat. Ich habe sie dann in RPL
gemacht, als ich meine feste Stelle im Saarland hatte. Kann ich übrigens sehr empfehlen.
Waren tolle 3 Tage mit vielen Anregungen und Materialien. Aber soweit ich auch weiß muss
man die Vocatio auf jeden Fall machen.

Beitrag von „Frutte55“ vom 19. September 2005 22:54

Dazu hab ich direkt auch mal eine Frage:

Ich mache gerade mein erstes Staatsexamen in NRW und werde im Februar mein Ref anfangen.
Ich habe ev. Religionslehre als Erweiterungsfach. Dass heißt ich darf meine Reli-Prüfung erst im
März ablegen, wenn das Ref bereits begonnen hat. Dementsprechend darf ich Reli auch nicht
als Fach mit ins Ref nehmen und muss mir meine Erweiterungsprüfung anerkennen lassen.

Kann ich meine Vocation trotzdem schon während des Ref´s beantragen oder geht das erst
nach bestandenem zweiten Staatsexamen? 

Mir ist klar, dass ich die endgültige Vocation eh erst nach dem oben genanntem Aufbaukurs
bekomme, aber gibt es sowas wie eine vorläufige???

Bin ratlos,
Frutte55

Beitrag von „heiiike“ vom 20. September 2005 15:58

Zitat

carla schrieb am 19.09.2005 21:31:
(Obwohl: ich finde dieses Fach ganz schön schwierig, vielleicht sollte ich es besser
verschweigen..... 
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*seufz*
manchmal wünschte ich, ich hätte die wahl... 
aber: es ist zu gleichen teilen spannend und bietet unendlich viele möglichkeiten...

Beitrag von „simsalabim“ vom 20. September 2005 16:05

Hallo!

Ich habe eine vorläufige Lehrbefähigung für das Referendariat gehabt.
Letztes Jahr wurde ich von der Rheinischen Landeskirche (kommt drauf an, wozu du nun
gehörst) angeschrieben, mit der Bitte, mir einen Termin für die Vokatio herauszusuchen.
Ich war dann 3 Tage lang in Bad Godesberg und habe an einem Seminar teilgenommen und
meine Vokatio erhalten.
Ich kann dir nur raten, das zu machen. Es war einfach toll. Die Leute waren nett und es war
wirklich eine schöne Stimmung.
Gruß
Simsa

Beitrag von „Iny-Baby“ vom 22. September 2005 23:17

Die Regelung ist total unterschiedlich. Die Katholiken sind "piensig", die evangelischen
vergessen schonmal gerne, die Leute anzuschreiben... Ich wurde nach 3 Jahren kontaktiert, war
zwischenzeitlich läääängst verbeamtet und hatte einen super angenehmen
Vormittag/Nachmittag. War also sehr entspannt. Manche waren schon seit 5 Jahren fertig und
keinem ist es aufgefallen. Die Katholiken sind da wie gesagt anders und auch etwas feierlicher,
bei uns wars mehr eine Art nette Plauschrunde. Nach dem 1. Ex musst du formlos die
vorübergehende Vocatio bei deiner Landeskirche beantragen, beim Rest kannst du abwarten
und Tee trinken.

Beitrag von „Pet“ vom 23. September 2005 19:06
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Ich bin evangelisch. Fürs Ref gab es eine vorläufige Bescheinigung, als ich dann fertig war,
habe ich gleich im ersten Jahr an der Vocatiotagung teilgenommen. Da der EInsatzort zur
pfälzischen Landeskirche gehörte, musste ich auch dort die Vocatio ablegen. Es waren drei sehr
schöne Tage in Enkenbach Alsenborn bei Kaiserslautern und das wars dann auch schon.
Bye
Pet

Beitrag von „heiiike“ vom 23. September 2005 19:32

ich hab gar nix... 

Image not found or type unknown

 nichts vorläufiges und auch keine ahnung von dem, was danach

kommt... 

Image not found or type unknown

Beitrag von „Titania“ vom 23. September 2005 21:30

Pet
Wann hast du deine Vocatio in Enkenbach-Alsenborn gemacht? ich war im November 2003 dort.
Ich muss dir Recht geben, es war drei tolle Tage.

Beitrag von „Cora“ vom 29. August 2009 11:32

Hallo,
hole diesen Thread mal wieder aus den Tiefen. Bin mit dem Ref seit einiger Zeit fertig und habe
vor dem Ref ev. Religion als Erweiterungsfach studiert (1. Examen). Im Ref bin ich aber nicht im
Erweiterungsfach ausgebildet worden (d.h. kein 2. Examen in Religion). Was meint ihr,
bekomme ich auch ohne 2. Examen in Religion die volle Lehrerlaubnis? Wäre schade wenn
nicht, dann war das Studium nämlich umsonst. Hat jemand ähnliches gemacht?

5https://www.lehrerforen.de/thread/12967-ev-religion-vocatio/

https://www.lehrerforen.de/wcf/user/1273-pet/
https://www.lehrerforen.de/thread/12967-ev-religion-vocatio/


Beitrag von „Schmeili“ vom 29. August 2009 12:18

Was ist eigentlich, wenn niemand an der Schule die Vocatio hat? Gibts dann keinen
Religionsunterricht?
Bei uns ist es so, dass ich mich dazu bereit erklärt habe Religion zu unterrichten - aber ohne
Studium und ohne Vocatio. Studiert hats bei uns auch im gesamten Kollegium niemand?!

Beitrag von „Britta“ vom 29. August 2009 12:54

Wenn du dich nicht bereit erklären würdest und auch sonst niemand, müsste wohl das
Schulamt jemanden von der Nachbarschule für die entsprechende Stundenzahl abordnen. Die
Kinder haben ja schon ein Recht auf Religionsunterricht. Oder?

Beitrag von „Tootsie“ vom 29. August 2009 13:34

Hallo,
als ich vor vielen Jahren neu an eine Schule kam, fand ich mich dort im Stundenplan mit kath.
Religion wieder. Als ich irritiert nachfragte (Ich habe kein Rel studiert.), hieß es, dass sei dort so
üblich, das müsste jeder mit unterrichten. Ich habe dann gesagt, dass ich bereit sei Reli zu
unterrichten -- allerdings falle es mir als Protestantin schwer, kath. Unterricht zu erteilen. Da
war die Überraschung dann groß, mein Schulleiter meinte dann: Ich hätte so katholisch
ausgesehen.... (Wie soll man das verstehen?????) 
Auf jeden Fall habe ich dann evgl. Rel.Unterricht erteilt, und nach ca. einem Jahr wurde eine
Fortbildung angeboten zum Erwerb der Vocatio. Der Kurs ging über ein Jahr, endete mit einer
Prüfung, bei der Vertreter der Landeskirche anwesend waren und mit einem sehr feierlichen
Vokationsgottesdienst und einer Feier. Der Kurs hat viel Spaß gemacht und ich schätze das
Fach als Oase fern von Leistungsdruck und strammen Stoffplänen. ich bin dort in der
Gestaltung sehr frei und man kann so tolle Sachen machen.

Beitrag von „Cora“ vom 29. August 2009 14:05
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und ergeht es jemandem so wie mir? Hat jemand auch Reli als Erweiterungsfach aber nicht im
Ref als Fach gehabt?

Beitrag von „Hannelotti“ vom 6. Februar 2019 19:52

Ich krame den Thread auch nochmal aus der Versenkung aus!
Weiß jemand was passiert, wenn irgendwann die vorläufige lehrerlaubnis abläuft? Wird dann
die Schule angeschrieben und "geschimpft"? Die Schule wollte nichtmal die vorläufige
Unterrichtserlaubnis sehen, wenn ich mich recht erinnere ...
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